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Sie stehen jährlich an 365 Tagen jeweils 24 Stunden ehren-
amtlich in Bereitschaft, um im Notfall auszurücken und so-
mit der Allgemeinheit unentgeltlich zu dienen. Dabei werden 
nicht selten familiäre Belange oder private Interessen zurück-
gestellt. Nicht nur deshalb ist die Arbeit der Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehren nicht hoch genug einzuschätzen. 
Jetzt hat die Flöhaer Wehr zur turnusmäßigen Hauptver-
sammlung Bilanz für das Jahr 2023 gezogen.

Im vergangenen Jahr rückten die Feuerwehrleute zu 121 Ein-
sätzen aus. Dabei leisteten 1023 Kräfte insgesamt 1.184 Ein-
satzstunden. „In unserer Statistik stehen 14 Brandeinsätze im 
Stadtgebiet von Flöha, 20 überörtliche Einsätze sowie 65 Tech-
nische Hilfeleistungen. 19 Mal wurden wir wegen Fehlalarmie-
rungen gerufen“, zählte Schindler auf. Knapp 60 der insgesamt 
121 Mitglieder rücken regelmäßig bei Einsätzen aus.

„Die Zeiten sind durch Krieg, Energiekrise und Inflation alles an-
dere als einfach. Dennoch bin ich stolz darauf, dass unsere Wehr 
nicht nur alle Aufgaben erfüllen, sondern die Kameradschaft 
weiter pflegen und durch die Arbeit des Feuerwehrvereins unter 
Leitung von Tino Auerbach auch ihren Beitrag zur Gestaltung 
des gesellschaftlichen Lebens in der Stadt leisten konnte“, er-
klärte der Wehrchef.

Positiv habe sich auch die Arbeit in der Kinder- und Jugend-
feuerwehr entwickelt. Bei aller Freude machte Schindler zu-
gleich auf bestehende Probleme aufmerksam. „Die Sorgen um 
die Absicherung der Tageseinsatzbereitschaft bestehen aber 
weiterhin. Diese sichern im Moment 12 Kameraden ab“, sagte 
der Wehrleiter. Aus seiner Sicht sei es dringend erforderlich, ein 
umfassendes Konzept zur Erhaltung und Stärkung der Einsatz-
bereitschaft aufzustellen.

„Mit Blick auf Demografie, Ausbildung und Arbeit, aber auch die 
Veränderung unserer Gesellschaft, wird es zukünftig nicht ein-
facher, unser Ehrenamt qualitätsgerecht auszuüben“, so Schind-
ler. Immerhin konnten in den vergangenen 12 Monaten vier 
neue Mitglieder aufgenommen werden. „Mit Stolz kann ich er-
wähnen, dass davon ein Kamerad aus unserer eigenen Jugend-
feuerwehr aufgerückt ist“, erklärte Schindler.

In den Gremien von Feuerwehr und Verein gab es keine Verän-
derungen, weil zur Jahreshauptversammlung 2024 keine Wahl 
anstand.

Der Oberbürgermeister der Stadt Flöha, Volker Holuscha (Die 
Linke), dankte im Rahmen seiner Rede den Kameradinnen und 
Kameraden für ihren Einsatz. Zudem bekam der Kreis der För-
derer des Feuerwehrvereins Zuwachs. Ab sofort zählt die CDU-
Landtagsabgeordnete Susan Leithoff aus Schönerstadt dazu. 
kbe

FREIWILLIGE FEUERWEHR FLÖHA  
ZIEHT JAHRESBILANZ

Wehrleiter Silvio Schindler zog in seinem Bericht eine Jahresbilanz. 
Foto: FFW Flöha/Justin Giesecke

Feuerwehrvereinschef Tino Auerbach (r.)  begrüßte die Landtagsabgeordnete Susan 
Leithoff (M.) als neues Fördermitglied. Foto:  FFW Flöha/Justin Giesecke  
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WIR SUCHEN DICH – ALS HELFER BEIM „FRÜHLINGSPUTZ“ IM 
PARK „AN DER BAUMWOLLE“

Am Samstag, dem 13. April 2024 findet ab 9:00 Uhr der alljähr-
liche Frühjahrsputz im Park „An der Baumwolle“ einschließlich 
Umgebung statt. Wir freuen uns, wenn sich wieder viele Helfer 
finden und sich an dieser Aktion beteiligen, um mit ihrer Unter-
stützung einen Beitrag für ein frühlingsfrisches Flöha zu leisten 
und die Verbundenheit zu unserer Stadt erweisen. Die Koordina-
tion der Arbeiten sowie ggf. das Bereitstellen von Gartenwerk-
zeugen und Materialien übernimmt der städtische Bauhof. Allen 
Helfern stehen Getränke zur Verfügung.

Um den „Frühjahrsputz“ gut vorbereiten und die Helfer versi-
chern zu können, wird um eine Anmeldung bis 10. April 2024 
gebeten. Für die Anmeldung per Telefon (03726/791-145 und – 
142) oder E-Mail (tiefbau@floeha.de) sind Name, Vorname und 
die Wohnanschrift erforderlich.

Damit ausreichend Arbeitsgeräte vorhanden sind, bitten wir, 
Gartenwerkzeuge wie Harken, Rechen sowie andere geeignete 
Kleingartengeräte – soweit vorhanden – mitzubringen. 

Folgende Arbeiten sind im Rahmen des „Frühjahrsputzes“ vor-
gesehen:

• Wege kehren, Unkraut beseitigen
• Laub rechen
• Müll und Totholz sammeln
• Wildwuchs beseitigen

Treffpunkt ist am Brunnen im Park „An der Baumwolle“, wo 
Oberbürgermeister Volker Holuscha Sie um 9:00 Uhr begrüßen 
wird. Das Ende des Frühjahrsputzes ist gegen 12:00 Uhr vorge-
sehen.

Stadtverwaltung Flöha
Bauverwaltung

Foto Bauverwaltung Stadt Flöha

STADT FLÖHA

Beschluss zur Wahl des Friedensrichters/der Friedensrichte-
rin 
Beschluss-Nr.: 242/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (14 Ja-Stim-
men, 6 Nein-Stimmen)

Beschluss zur Wahl des stellvertretenden Friedensrichters/
der stellvertretenden Friedensrichterin 
Beschluss-Nr.: 243/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (16 Ja-Stim-
men, 4 Stimmenenthaltungen)

Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln aus Vorjah-
ren nach 2024
Beschluss-Nr.: 244/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Haushaltssatzung 2024
Beschluss-Nr.: 245/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (17 Ja-Stim-
men, 1 Nein-Stimme, 2 Stimmenenthaltungen)

Beschluss über den Verzicht auf die Erstellung eines Gesamt-
abschlusses für das Haushaltsjahr 2024
Beschluss-Nr.: 246/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach öffentlicher Aus-
schreibung – Vorhaben: Alte Baumwolle Flöha – Marktplatz
Beschluss-Nr.: 247/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Beauftragung nach Angebotseinholung – Pla-
nungsleistungen für das Vorhaben „Aufwertung historischer 
Baumwollpark“
Beschluss-Nr.: 248/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss über die Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit von 
Herrn André Quaiser
Beschluss-Nr.: 249/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (18 Ja-Stim-
men, 2 Stimmenthaltungen)

Beschluss zur Bestellung von Aufsichtsratsmitgliedern der 
Wohnungsverwaltungs- und -baugesellschaft mbH Flöha
Beschluss-Nr.: 250/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (19 Ja-Stim-
men, 1 Stimmenthaltungen)

Beschluss zur Widmung: Trauzimmer „Alte Baumwolle“, Was-
serbau zur Durchführung von Eheschließungen
Beschluss-Nr.: 251/48/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

BESCHLÜSSE
der 48. Sitzung des Stadtrates Flöha vom 29. Februar 2024

AKTION Frühlingsputz im Park „An der Baumwolle“

Nr. 03/2024
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Die Stadtverwaltung der Stadt Flöha zieht mit der Finanz- und 
Bauverwaltung sowie dem Sekretariat des Oberbürgermeisters 
in der Zeit vom 21. März bis 3. April 2024 in das sanierte Verwal-
tungsgebäude der Alten Baumwolle, Claußstraße 7 um. 

Die bereits am neuen Standort im Wasserbau der Alten Baum-
wolle, Claußstraße 3 arbeitenden Bereiche der Hauptverwaltung 
mit: 
- Bürgerservice (Meldewesen, Standesamt, Gewerbe) 
- Sachgebiet Kindertagesstätten
sind von den Umzugsmaßnahmen nicht betroffen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Finanz- und Bauver-
waltung sowie des Sekretariats stehen dem Besucherverkehr ab 
dem 4. April 2024 wieder zu den regulären Öffnungszeiten zur 
Verfügung.
Eine Auflistung der untergliederten Bereiche finden Sie unter 
https://floeha.de.

Wir bitten um Verständnis für die bevorstehenden Einschrän-
kungen.
Vielen Dank.
Ihre Stadtverwaltung Flöha

Stadtverwaltung arbeitet ab 4. April vollständig am neuen Stand-
ort in der Alten Baumwolle

Im Rahmen des Festjahres 2024 wird es eine monatliche Vor-
tragsreihe von und für geschichtsinteressierte Bürger/innen mit 
kurzweiligen und interessanten Themen zur Geschichte unserer 
Stadt geben. 

Den Anfang macht der Vortrag „Flöha – Alte Ansichten – neue 
Bilder (Teil 1)“, wozu Sie herzlich eingeladen sind. Dabei nimmt 
Sie Frau Rauschenbach mit auf eine Bilderreise durch das alte 
und neue Flöha.

Was:  Flöha – Alte Ansichten – neue Bilder (Teil 1)
Wann: 19.04.2024 / 19:00 Uhr (Dauer rd. 1,5 h)
Wo: Alte Baumwolle / Claußstraße 3 (Wasserbau) / 2.OG  
 Stadtsaal 

Informationen zu den weiteren Vorträgen finden Sie in den 
nächsten Ausgaben des Stadtkuriers und im Internet. Der Ein-
tritt zu allen Vorträgen ist kostenfrei.

Flöha, den 04. März 2024

Vortragsreihe im Festjahr 625 Jahre Flöha 

Seit dem 03. Februar 2024 ist das Spezialfahrzeug für giftige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen auf seiner Frühjahrstour 
durch den Landkreis Mittelsachsen unterwegs.

Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender ab 
Seite 25 und auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de 
(Rubrik: Abfallentsorgung/ Schadstoffe) veröffentlicht. Eventu-
elle Standplatz-Änderungen sind ebenfalls auf der Website (Ru-
brik: Aktuelles) einsehbar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal 
abzugeben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Men-
schen, Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm 
werden kostenfrei angenommen. Weil das Mobil nur begrenzt 
Platz hat, können größere Mengen nicht mitgenommen werden. 
Diese können im Zwischenlager für Sonderabfall (FNE, Freiberg) 
bis 60 Kilogramm oder Liter kostenfrei abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,

• Haushalt- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
• Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
• Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
• Quecksilber-Thermometer und Medikamente
• Batterien und Feuerlöscher
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhalti-

ge Abfälle
• Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das 
Schadstoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischen-
lager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflich-
tig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein 
kostenfreier Sack (big bag), gegen Pfand bei FNE abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie 
uns einfach an: Abfallberatung der EKM-Telefon 03731 2625 – 
41 und – 42. 

GIFTFREI IN DEN FRÜHLING
Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs
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Über dem neuen Lehrschwimmbecken der Dr.-Lothar-Kreyssig-
Förderschule Flöha wehte an einem Tag im Februar der Hauch 
des Olympischen Gedankens. Denn in dem modernen Bau an der 
Bahnhofstraße fanden sportliche Wettbewerbe statt, bei denen 
es praktisch nur Gewinner gab. Erstmals absolvierten Schüle-
rinnen und Schüler der evangelischen Grundschule Franken-
berg sowie der Dr.-Lothar-Kreyssig-Schule gemeinsamen einen 
Schwimmwettkampf. Initiatoren waren die Lehrer Haribert Paet-
zel (Grundschule Frankenberg) und Hans Fischer von der Kreyssig- 
Schule. In Anlehnung an den offiziellen Bundeswettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“ wurden eine Freistil-Staffel, 
Beinschlag-Staffel, Brustschwimmstaffel und ein Mannschafts-
dauerschwimmen von 10 Minuten bestritten. „Ergänzt wurden 
die Wettbewerbe noch durch ein Tauchen nach verschiedenen 
Gegenständen in dem bis zu 1,80 Meter tiefen Becken“, sagte 
Fischer. Die Förderschüler hatten zuvor ihren Unterricht auch 
dazu genutzt, um sich auf dieses Kräftemessen intensiv vorzu-
bereiten.
Es überraschte Haribert Paetzel, Hans Fischer sowie Anja Kum-
steller von der Flöhaer Bildungseinrichtung, mit wie viel Freu-
de und Engagement sich die Kinder und Jugendlichen beider 
Schulen in den gemischten Mannschaften im Wasser bewegten. 
„Lautstark wurde die Schwimmer angefeuert. Dabei spielte es 
keine Rolle, ob sie für die Grund- oder Förderschule an den Start 
gingen“, machte Fischer deutlich. Denkbar knapp endete der 
Schwimmvergleich. Nur jeweils ein Punkt trennte die Mann-
schaften bei der anschließenden Siegerehrung. „Voller Stolz 
nahmen die jungen Schwimmerinnen und Schwimmer die be-
gehrten Medaillen in Empfang. Wir haben nun das Ziel, diesen 
Schwimmvergleich einmal jährlich durchzuführen und somit zu 
einer Tradition werden zu lassen“, blickte Fischer voraus.
Das neue Lehrschwimmbecken wurde im Juli 2022 auf dem 
Gelände der Förderschule eingeweiht. Das große Becken ist  
12,5 Meter lang und 7 Meter breit. Außerdem wurde ein The-
rapiebecken errichtet. Die Einrichtung wird nicht nur für den 
Unterricht der Förderschule genutzt. Vielmehr führen externe 
Anbieter in den Nachmittags- und Abendstunden verschiedene 
Kurse durch. Bauherr war der Landkreis Mittelsachsen, der dafür 
rund 3,6 Millionen Euro ausgab. Von der Investition profitieren 
die 60 Schülerinnen und Schüler, die aktuell die Bildungsein-
richtung besuchen. Sie werden von 24 Pädagogen und Erziehern 
betreut. kbe 

GROSSE BEGEISTERUNG BEI  
SCHWIMMWETTKAMPF

Grund- und Förderschüler gehen in Flöha gemeinsam an den Start

Beim Schwimmwettkampf von der evangelischen Grundschule Frankenberg und  
Dr.-Lothar-Kreyssig-Förderschule Flöha herrschte große Begeisterung. 
Foto: Gerald Helling

Es fanden während der sportlichen Veranstaltung auch verschiedene Staffelwett-
kämpfe statt. Foto: Gerald Helling

WERBUNG
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Verschiedene Rechtstreitigkeiten müssen nicht zwingend vor 
einem Gericht geklärt werden. In Sachsen besteht zum Beispiel 
die Möglichkeit, solche Auseinandersetzungen auch im Rahmen 
von Schiedsverfahren zu klären. Diese werden im Freistaat von 
Friedensrichtern und Friedensrichterinnen durchgeführt. In Flö-
ha wird Reni Kittler dieses Ehrenamt künftig ausführen. Als ihr 
Stellvertreter agiert Bernd Richter. Beide Ehrenamtler wurden 
vom Stadtrat der Großen Kreisstadt im Rahmen der jüngsten 
Sitzung gewählt. „Ich habe nach meiner Ausbildung anschlie-
ßend Wirtschaftsrecht studiert und wurde in meiner beruflichen 
Laufbahn regelmäßig mit juristischen Themen konfrontiert. Ich 
arbeite nach wie vor in einer Bank“, sagte die 37-jährige Bank-
kauffrau, die erstmals für den Posten der Friedensrichterin kan-
didierte. Ihr bereite es Spaß, mit Menschen in Kontakt zu treten 
und gemeinsam Probleme zu lösen. Auch Bernd Richter betritt 

auf dem Gebiet der Streitschlichtung Neuland. „Ich habe mich 
früher zum Beispiel in Schulen ehrenamtlich engagiert“, erklär-
te der 56-jährige Familienvater. Er wolle mit seiner Bereitschaft, 
als Friedensrichter zu arbeiten, einen Beitrag zur Basisdemo-
kratie und zur Sicherung der Ordnung in der Stadt leisten. In sei-
nem Beruf als Maschinenbauingenieur in der Fahrzeugbranche 
habe er in der Vergangenheit in verschiedenen leitenden Posi-
tionen gearbeitet. Gemäß den gesetzlichen Vorschriften sind 
beide Personen für die Dauer von fünf Jahren gewählt worden. 
Die Wahl muss noch durch den Vorstand des Amtsgerichts Frei-
berg bestätigt werden. Reni Kittler und Bernd Richter kündigten 
nach ihrer Wahl an, im Rahmen der anfallenden Schiedsverfah-
ren künftig in einen gemeinsamen Austausch zu treten und zu 
kooperieren. kbe

WERBUNG

Bankkauffrau will schlichten

Friedensrichterin Reni Kittler und ihr Stellvertreter Bernd Richter
Fotos: Knut  Berger 

STADT FLÖHA HAT NEUE FRIEDENSRICHTERIN

WERBUNG



Nr. 03/2024 6 –

Dresden, Chemnitz, Leipzig, 
Plauen, 27. Februar 2024 – 

Jeder Mensch besitzt ein ganz bestimmtes Blutgruppenmuster, 
das durch die roten Blutkörperchen bestimmt wird. Bei einer 
Transfusion muss die jeweils passende Blutgruppe zugeführt 
werden, da es sonst zu schwersten Abstoßungsreaktionen kom-
men kann. Im Notfall kann die Blutgruppe 0 Rhesus negativ als 
einzige allen anderen Blutgruppen zugeführt werden.

Häufigkeit der Blutgruppen
Nicht alle Blutgruppen kommen gleich häufig vor. In der Bevöl-
kerung in Deutschland sind die Blutgruppen A Rhesus positiv 
(37%) und 0 Rhesus positiv (35%) am weitesten verbreitet. Des-
halb werden sie auch am meisten gebraucht. Unbedingt not-
wendig sind aber auch Spenden von seltenen Blutgruppen, weil 
es da logischerweise auch nur wenige Spender gibt. Dies betrifft 
auch alle rhesusnegativen Blutgruppen, denn den negativen 
Rhesusfaktor haben lediglich 15% der Bevölkerung, rhesusposi-
tiv sind 85 %. 

Das perfekte Match

Spenden der seltenen Blutgruppe A Rhesus negativ spielten im 
Leben von Frank eine wichtige Rolle. Er war vor vielen Jahren 
nach einem schweren Autounfall auf genau diese Blutspenden 
angewiesen, um überleben zu können. Erhalten hat er sie von 
Spenderinnen und Spendern wie Magdalena, die, seitdem sie  
18 Jahre alt ist, Blut spendet. Seit dem Spätsommer 2023 sind 
die beiden eines der beiden neuen „Matches“ für die Aufmerk-
samkeitskampagne It’s a Match! des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost. Beide haben die seltene Blutgruppe A Rhesus negativ 
(6%).

In einem aktuellen Video erzählen Magdalena und Frank ihre 
sehr persönlichen Geschichten, und sie geben Einblicke in ihr 
Leben. Blutspenden-Empfänger Frank berichtet in sehr bewe-
genden Worten von seinen Emotionen und teilt seinen Dank an 
alle engagierten Blutspenderinnen und -spender. Reinklicken 
lohnt sich! https://www.blutspende.de/itsamatch/videos

Alle DRK-Blutspendetermine in Sachsen unter 
https://blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Für alle DRK-Blutspendetermine ist die Buchung einer fes-
ten Spendezeit vorab unbedingt erforderlich. Bitte um eine 

Terminreservierung auf https://terminreservierung.blutspen-
de-nordost.de oder über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net 

Informationen auch unter der kostenlosen Hotline 0800 11 
949 11. 
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-
nordost.de

Wer kann Blut spenden?
Gesunde Menschen ab 18 Jahren können Blut spenden. Bei einer 
ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur Blutspende 
jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bis zu sechs Mal 
innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, Frauen 
bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spen-
den liegen mindestens acht Wochen. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen! Mehr dazu auch in unserem Pod-
cast https://www.blutspende.de/podcast#episode27

Blutspende beim DRK – in 45 Minuten zum/zur Lebensret-
ter*in
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 8 – 

12 Minuten
6. Ruhepause und Imbiss im Anschluss an die Spende

Wichtige Hinweise

• Personen mit Erkältungssymptomen, Fieber und Durchfall 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. 

• Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Folgen Sie uns auf Facebook http://www.facebook.com/drk.
blutspendedienst.nordost/ 

Kennen Sie schon unseren Podcast 500 Milliliter Blut https://
www.blutspende.de/itsamatch/podcast

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem 
im digitalen Blutspende-Magazin https://www.blutspende.de/
magazin zu finden.

BLUTSPENDE
Gleiche Blutgruppe – Perfektes Match! Nur mit vielen Blutspender*innen kann die 
Patientenversorgung gesichert werden

WERBUNG
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EINLADUNG ZUR INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
FÜR VEREINE UND INITIATIVEN

Die Diagnose Darmkrebs ist für 
Betroffene und deren Angehö-
rige immer ein großer Schock. 
Doch der Befund muss kein 
Schicksal sein. Denn gerade 

beim Darmkrebs gibt es exzellente Heilungschancen, wenn die 
Erkrankung frühzeitig erkannt und auch konsequent behandelt 
wird. 
Jedes Jahr werden fast 60.000 Menschen in Deutschland mit der 
Diagnose Darmkrebs konfrontiert. Damit zählt er zu den häu-
figsten Tumoren. Immer noch sterben fast 50 Prozent der Be-
troffenen an dieser bösartigen Erkrankung, die damit nicht nur 
der zweithäufigste bösartige Tumor, sondern auch die zweit-
häufigste Krebstodesursache sowohl bei Männern als auch bei 
Frauen ist. Allerdings lässt kein anderer Tumor aufgrund seiner 
langsamen Entwicklung über Vorstadien so viel Zeit zum Han-
deln. Es gibt also tatsächlich sehr gute Heilungschancen, wenn 
die Erkrankung früh erkannt und nicht zuletzt dank modernster 
chirurgischer Behandlungsmethoden gezielt therapiert wird.
Die meisten Menschen neigen jedoch eher dazu, sich mit einem 
solchen Thema nicht auseinander setzen zu wollen. Anläss-
lich des Darmkrebsmonates März greift das Patientenforum in 

der Alten Baumwolle Flöha deshalb dieses eher ernste Thema 
auf. Wie sieht die chirurgische Therapie aus? Wie groß sind die 
Chancen auf Heilung?
Diese und andere Fragen beantwortet Dr. med. Burghard Jenert, 
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 
und Leiter des Darmkrebszentrums des Klinikums Mittweida, 
am Mittwoch, 27. März 2024 um 17 Uhr in der Baumwolle Flö-
ha.
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsdaten in Kürze:
Was: Patientenforum „Diagnose Darmkrebs – Und  
 nun?“
Es referiert:  Dr. med. Burghard Jenert, Chefarzt der Klinik für  
 Allgemein-, Viszeral und Gefäßchirurgie und Leiter  
 des Darmkrebszentrums Mittweida
Wann: Mittwoch, 27.03.2024, 17.00 Uhr
Wo: Alte Baumwolle Flöha, Wasserbau
 Clausstraße 3, 09557 Flöha

Besuchen Sie uns auch im Netz: 
www.lmkgmbh.de

DIAGNOSE DARMKREBS…
Klinikum Mittweida bietet am 27.03.2024 anlässlich Darmkrebsmonat März ein  
Patientenforum in der Alten Baumwolle Flöha

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. möchte in Zusammenarbeit mit dem Sächsi-
schen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. die Arbeit von 
Vereinen und Initiativen unterstützen und lädt zu einer zwei-
teiligen Schatzmeisterschulung ein 

am 15. und 22. April 2024, von 18:00 bis 20:00 Uhr,
in das medizinisch-kulturelle Zentrum  

„Lindenhof“ Leubsdorf,
Borstendorfer Straße 3,

09573 Leubsdorf.

In den beiden aufeinander aufbauenden Modulen werden fol-
gende Schwerpunkte bearbeitet:

• Grundlagen der Gemeinnützigkeit
• Grundsatz der Selbstlosigkeit
• Chancen und Grenzen des Wirtschaftens im Verein
• Buchführung im Verein
• Jahresabschluss
• Rücklagenbildung
• Mein Verein ein Steuerzahler?
• Umgang mit Spenden und Sponsoring

Praxisrelevante Fragen der Teilnehmenden und der Erfahrungs-
austausch kommen dabei nicht zu kurz.

Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskura-
torium Ländlicher Raum e.V. in bewährter Weise zur Verfügung. 

Das Schulungsmaterial wird zu Beginn der kostenfreien Veran-
staltung ausgereicht. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 08. April 2024 
telefonisch unter 037292/289766 oder per E-Mail 
an info@floeha-zschopautal.de bzw. online über 
den QR-Code.

WERBUNG

Veranstaltung fällt aus.

Neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
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Unsere Aufrufe, dass wir Familienpaten suchen, zeigten 2023 
gute Erfolge und dafür möchten wir uns herzlich bei Ihnen 
bedanken. 

Im Landkreis Mittelsachsen sind aktuell 60 Familienpaten aktiv 
(Stand 31.01.2024) und begleiten 31 Patenschaften im Bundes-
stiftungsprojekt. 

Familienpaten sind ehren-
amtlich tätige Menschen ab 
18 Jahren, die Familien mit 
Kindern bis zum vollendeten 
dritten Lebensjahr Ihre Zeit 
und Freude schenken. 

Für Kinder da sein, ihnen Zeit und Freude schenken sowie damit 
Unterstützung und Entlastung für Eltern anbieten. Dies leis-
ten Familienpaten im Landkreis Mittelsachsen. Aufgrund der 
großen Nachfrage von Familien in allen drei Regionen Döbeln, 
Mittweida und Freiberg suchen wir weiterhin Familienpaten für 
derzeit 21 Familien. 

Familienpaten können Familien mit Kind(ern), vorwiegend bis 
zum 3. Geburtstag, punktuell oder langfristig in konkreten All-
tagsfragen, in der Erziehung und in der Freizeit begleiten. Sie 
bieten den Eltern eine Entlastung und bedarfsgerechte Unter-
stützung im Familienalltag an, die der Entstehung von Belas-
tungssituationen vorbeugen kann.

Falls Sie weitere Fragen oder Interesse an solch einer ehren-
amtlichen Tätigkeit als Familienpatin bzw. Familienpate haben, 
können Sie sich an die Projektkoordinatorin im Landratsamt 
Mittelsachsen, Frau Katrin Ballschuh unter der Telefonnummer 
03731-7996217 (bzw. per Mail: netzwerk@landkreis-mittel-
sachsen.de) wenden.

Für Familien:
Sie sind auf der Suche nach einer zusätzlichen Bezugsperson für 
Ihr Kind? Familienpaten schenken „Mehr als Zeit“: Individuelle 
Betreuung, gemeinsame Zeit, Unterstützung und Entlastung für 
Sie im Alltag. Melden Sie sich gern bei uns!

Region Döbeln:
AWO Familienzentrum gGmbH
Frau Christina Schnabel
Tel.: 03431 601817
familienbildung@awo-familienzentrum.org

Region Mittweida:
Netz-Werk e.V. Mittweida
Frau Romy Richter
Tel.: 03727 997818
info@netzwerk-mittweida.de

In der Region Freiberg hat der Träger gewechselt:
AWO Kreisverband Freiberg e. V.
Forstweg 69
09599 Freiberg
Frau Christine Werner
Tel.: 0162 3313648, 03731 795700
E-Mail: familienpaten@awo-freiberg.de
https://www.awo-freiberg.de/familienpaten/

29.02.2024

FAMILIENPATEN!
Wir suchen und wir bieten!

Am Dienstag, den 23. April 2024 bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit, in der Zeit 

von 15.30 – 16.30 Uhr in Flöha,  
in der Stadtverwaltung (Wasserbau), Claußstr. 3

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die 
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwerme-
talle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, 
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass 
insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen.

WASSER- UND  
BODENANALYSEN

WERBUNG

14.03.24 Schlachtfest mit „De Hutzenbossen“ in Dittmannsdorf
16.03.24 Bad Muskau
21.03.24 Oster-Erlebnis Lausitz
23.03.24 Messe Dresden „Dresdner Ostern“+„Orchideenwelt“
28.03.24 Blütenfahrt ins Landschloss Zuschendorf
03.04.24 Osterbrunnenfahrt in die Fränkische Schweiz
28.04. – 01.05.24 Überraschungs-Frühlingsfahrt in´s Blaue
02.06. – 06.06.24 Urlaub auf der Sonneninsel Usedom - Zempin
09.06. – 14.06.24 Nordsee – mit Insel Sylt, Insel Föhr und Hallig Hooge
28.06. – 07.07.24 Badeurlaub an der Italienischen Adria 
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Schnelles Internet für Zuhause. 

Im Internet zu surfen, geht mit Glasfaser 
schneller denn je. Daher stellen wir Ihnen das 
günstige Glasfaser-Angebot eins@home zur 
Verfügung.

Das Produkt von eins bietet Kund*innen bis zu  
1.000 Mbit/s und das schon ab 19,99 Euro*. 
Damit lassen sich große Datenmengen so 
schnell übertragen wie nie zuvor. Serien und 
Filme streamen Sie dann gestochen scharf 
und ohne Qualitätsschwankungen. 

Übrigens: Der Übergang von Ihrem bisherigen 
Telefon-Altanbieter zu eins läuft für Sie völlig 
sorgenfrei. Wenn Sie einen Vertrag mit eins 
geschlossen haben, übernehmen wir alle 
weiteren Aufgaben. Dazu zählt auch die 
Kündigung Ihres alten Vertrages – unabhängig 
davon, wie lange Ihr Vertrag noch läuft. Sie 
haben zu jeder Zeit Zugriff aufs Internet – 
ohne Übergangszeiten. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf  
 

Persönliche Beratung erwünscht.

Wenn der Wechsel ins Glasfaser-Netz Fragen 
aufwirft, ist ein persönlicher Ansprechpartner 
meist die größte Hilfe. 

Aus diesem Grund werden in den kommenden 
Wochen die eins-Außendienstmitarbeiter in 
Flöha unterwegs sein, um Beratungstermine 
anzubieten. Interessierte können das Angebot 
direkt wahrnehmen und sich zu den Möglich-
keiten des neuen Glasfaser-Netzes informieren. 
 
  

  Bernhard Schindler  
  Telefon: (0173) 3701634     
  Bernhard.Schindler@vp.eins.de 

 
Wer Interesse an einer Bera-
tung hat, kann unter eins.de/
glasfasertermin einen persön-
lichen Termin vereinbaren.

eins@home-Neukunden. Sollte die gewählte Bandbreite aus technischen Gründen regional nicht zur Verfügung stehen, erhalten Sie das Produkt mit der 
maximal verfügbaren Bandbreite.

Worauf jeder achten sollte:  
Der Mitarbeiter stellt sich bei jedem Besuch 
mit seinem Firmenausweis vor.

Glasfaser-Internet:  
Jetzt beraten lassen.



Nr. 03/2024 10 –

1. IHK-UNTERSTÜTZUNGSMÖGLICHKEITEN FÜR GRÜNDER UND 
JUNGUNTERNEHMER

Veranstaltungsangebote

Sie spielen mit dem Gedanken, sich selbstständig zu machen? 
Sie möchten wissen, was auf dem Weg zum Unternehmer zu 
beachten ist? Dann kommen Sie zu uns in die IHK nach Frei-
berg. Der nächste Existenzgründertreff findet am 08.04.2024 
in der Regionalkammer Mittelsachsen, Halsbrücker Str. 34 in 
09599 Freiberg, statt. In Kooperation mit der Handwerkskam-
mer Chemnitz wird praxisnahes Basiswissen für die Gründung 
und Führung eines Unternehmens vermittelt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Interessierte können sich unter Eingabe der Such-
nummer 1239440 auf www.ihk.de/chemnitz anmelden.

Sie wollen Ihr Wissen rund um das Thema Unternehmensgrün-
dung erweitern? Im Mai lädt die IHK zur Veranstaltungsreihe 
„Wenn Sie Ihr eigener Chef werden wollen“ nach Döbeln ein. 
Die vier Module finden vom 13.05. bis 16.05.2024 jeweils von 
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Landratsamt Döbeln statt. Die Teil-
nehmenden erhalten Unterstützung bei der Erarbeitung eines 
Unternehmenskonzeptes und Finanzplanes, zu Grundzügen des 
Gewerberechts und Versicherungen, Steuern und Buchführung 
sowie zum Thema Marketing und Vertrieb. 
Kosten pro Modul 40 Euro. Interessierte können sich unter Ein-
gabe der Suchnummer 1239176 auf www.ihk.de/chemnitz an-
melden.

Als IHK-Gründungsberaterin steht Ihnen Jenny Göhler mit In-
formationen rund um die Selbstständigkeit zur Seite: Tel. 
03731/798655500, E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de.

2. BERATUNGSANGEBOT FÜR UNTERNEHMEN AUS DEM LAND-
KREIS MITTELSACHSEN: IHK CHEMNITZ VOR ORT IN FREI-
BERG, DÖBELN UND MITTWEIDA

Kurze Wege – schnelle Unterstützung: Nehmen Sie als Unter-
nehmer oder Gründer die Möglichkeit der individuellen Be-
ratungstermine der IHK Chemnitz im Landkreis Mittelsachsen 
wahr.

In Freiberg, Döbeln und Mittweida steht die IHK Chemnitz 
den rund 17.000 Mitgliedsunternehmen sowie den zukünfti-
gen Unternehmen mit Serviceangeboten rund um die Themen 
Existenzgründung, Unternehmensentwicklung, Förderung und 
Finanzierung sowie Aus- und Weiterbildung persönlich zur Ver-
fügung. 

Wo ist die IHK Chemnitz im Landkreis Mittelsachsen vor Ort?
- DBI Freiberg, Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg
- Büro Döbeln, Stadthausstraße 5, 04720 Döbeln
- TeleskopEffekt GmbH, Bahnhofstr. 32, 09648 Mittweida

Wann sind die Geschäftsstellen besetzt?
Freiberg: werktags von 7:30 bis 16:30 Uhr, freitags bis  
 14:00 Uhr 
Döbeln: dienstags in der ungeraden Kalenderwoche von  
 9:00 bis 15:00 Uhr
Mittweida: dienstags in der geraden Kalenderwoche von 9:00  
 bis 15:00 Uhr

Sie bevorzugen eine telefonische Beratung? 
Kontaktieren Sie uns unter: 03731/798650. 
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Unternehmen kennenzuler-
nen. Das Team der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsach-
sen – Geschäftsführerin Dr. Cindy Krause.

Foto: fotoforma, Maria Sonntag

Vielfalt stärkt Zukunft: Wirtschaftsjunioren Freiberg unterstützen bundesweite  
Unterschriftenaktion
Mit einer gemeinsamen Erklärung haben die Wirtschaftsjunio-
ren Deutschland (WJD) und die Junioren des Handwerks (JdH) 
am 15. Februar 2024 die bundesweite Unterschriftenaktion 
„Vielfalt stärkt Zukunft“ gestartet. Die Erklärung der beiden 
jungen Wirtschaftsverbände betont die Bedeutung von Vielfalt 
für die Zukunftsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts Deutsch-
land. Die Wirtschaftsjunioren Freiberg unterstützen die Aktion 
in Mittelsachsen.
Christian Lumm, Kreissprecher der Wirtschaftsjunioren Frei-
berg:
„Mit unserer Kampagne ‚Vielfalt stärkt Zukunft‘ möchten wir 
als junge Generation ein Zeichen für Solidarität und Toleranz 
setzen. Als Wirtschaftsjunioren engagieren wir uns für eine 

Wirtschaft, die allen Menschen Chancen bietet. Wir laden alle 
Unternehmer:innen, Handwerker:innen und Führungskräfte in 
Deutschland dazu ein, sich der Aktion anzuschließen. Die Un-
terzeichnung ist möglich unter: https://vielfaltstaerktzukunft.
jw.social“.
Die Erklärung der Verbände im Wortlaut senden wir Ihnen im 
Folgenden mit.

Vielfalt stärkt Zukunft
Wir, die Wirtschaftsjunioren Deutschland und die Junioren des 
Handwerks, stehen gemeinsam für eine deutsche Wirtschaft, in 
der Vielfalt ein unverzichtbarer Bestandteil der Unternehmens-
kultur und des wirtschaftlichen Erfolgs ist. Der gesellschaftli-
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che Diskurs, insbesondere der letzten Wochen, ist Anlass, sich 
als junge Wirtschaftsverbände klar gegen jegliche Formen von 
Rassismus, Ausgrenzung und Extremismus zu positionieren, die 
unsere demokratischen Grundstrukturen in Frage stellen.
Angesichts des demographischen Wandels steht unsere Gesell-
schaft vor enormen Herausforderungen. Zuwanderung hat das 
Potenzial die Folgen dieses Wandels erheblich zu mildern. Da-
her ist es jetzt an der Zeit, umzudenken und zu handeln. Wir 
müssen die langfristige Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands si-
chern. Wir brauchen einen Perspektivwechsel auf Deutschlands 
Zukunftschancen und Möglichkeiten. 

Zusammen engagieren wir uns für eine solidarische, vielfältige 
Wirtschaft und Gesellschaft. Wir setzen auf eine positive Zu-
kunftsvision: 

1. Jugend stärken: Wir brauchen die Zuwanderung mutiger 
junger Menschen, die mit frischen Perspektiven, Ambitionen 
und Unternehmergeist die Zukunft unserer Wirtschaft und 
Gesellschaft mitgestalten möchten. Durch den demographi-
schen Wandel entsteht ein Ungleichgewicht der Generatio-
nen. Zuwanderung hilft dabei, der Jugend in unserer Gesell-
schaft einen Platz zu bieten.

2. Innovationskraft entfalten: Wir setzen auf Weltoffenheit 
statt Abschottung, um das Potenzial der Fachkräfte zu er-
weitern und die Internationalisierung deutscher Betriebe, 
Unternehmen und Startups zu erleichtern. Es ist kein Zufall, 
dass Orte wie das Silicon Valley oder Singapur als Innovati-
onszentren gelten. Diese Regionen sind bekannt für ihre kul-
turelle Vielfalt. Die Folge sind hohe Patentanmeldungen, flo-
rierende Start-up-Szenen und Wirtschaftswachstum. Indem 
wir das Potenzial an Fachkräften erweitern, erleichtern wir 
die Internationalisierung sowie Skalierung deutscher Betrie-
be, Unternehmen und Startups. Kulturelle Vielfalt in unseren 
Unternehmen erleichtert uns den Zugang in neue Märkte. 
Die Teilhabe am EU-Binnenmarkt ist hier unverzichtbar. Nur 
so gehören wir als Exportnation weiterhin zur globalen Spit-
ze. 

3. Moderne Integrationspolitik fördern: Wir fordern verstärk-
te Investitionen in eine moderne Integrationspolitik. Diese 
umfasst auch eine niederschwellige Anerkennungs- und An-
rechnungspraxis internationaler Abschlüsse. Eine erfolgrei-
che Integration internationaler Fachkräfte wird dazu beitra-
gen, die Einnahmen der Rentenversicherung zu vergrößern, 
die Kranken- und Pflegeversicherung zu stabilisieren und die 
öffentlichen Haushalte langfristig zu entlasten. Die Förde-
rung sinnvoller Integrationsmaßnahmen ist eine unabding-
bare Komponente und notwendige Investition in unser aller 
Zukunft. 

4. Kommunen unterstützen: Wir erkennen die Dringlichkeit, 
durch ein modernes Konzept der qualifizierten Zuwande-
rung und Integration die deutschen Kommunen zu entlas-
ten und die Lage vor Ort nachhaltig zu verbessern. Dies wird 
die Schrumpfung vieler Städte und Dörfer abmildern. Und 
es wird durch die Integration internationaler Arbeits- und 
Fachkräfte die medizinische Versorgung und Pflege, Moder-
nisierung von Infrastruktur und Zustellung wichtiger Güter 
in Deutschland auch abseits der Ballungszentren sichern.

5. Wertschätzung zeigen: Wir betonen die Bedeutung gesell-
schaftlicher Solidarität, Chancengleichheit und Offenheit für 
ein gesundes Wirtschaftswachstum. Eine Studie von McKin-
sey hat gezeigt, dass ethnische Diversität in Unternehmen 
die Profitabilität um 36% erhöhen kann. Wir sind auf ein ge-
sellschaftliches und wirtschaftliches Klima angewiesen, in 

dem alle Menschen ihre Talente frei entfalten können. Wir 
glauben fest daran, dass eine inklusive Gesellschaft, die von 
gegenseitiger und vorurteilsfreier Wertschätzung geprägt 
ist, eine stärkere und lebendigere Gemeinschaft hervor-
bringt. 

6. Vielfalt leben: Wir sind als Millennials und Generation Z in 
einer Lebenswelt aufgewachsen, in der wir selbstverständ-
lich in engem Kontakt mit vielfältigsten Menschen stehen 
und selbst als Personen und Verbände durch Heterogenität 
geprägt sind. Menschen mit Migrationsgeschichte und viel-
fältigen Hintergründen in Deutschland sind keine Fremden. 
Sie sind wir.

Unterstütze jetzt unsere Aktion “Vielfalt stärkt Zukunft”. Mit 
Deiner Unterzeichnung setzt Du ein Zeichen für Solidarität und 
Vielfalt in der deutschen Wirtschaft! #VielfaltStärktZukunft

Über die Wirtschaftsjunioren Deutschland
Die Wirtschaftsjunioren Deutschland e.V. sind mit rund  
10.000 Unternehmerinnen, Unternehmer und Führungskräfte 
unter 40 Jahren das größte Netzwerk der jungen Wirtschaft 
in Deutschland. Zusammen verantworten die Mitglieder etwa  
1,2 Millionen Arbeits- und 34.000 Ausbildungsplätze sowie mehr 
als 290 Milliarden Euro Umsatz in allen Branchen. Mit bundes-
weit 800 Projekten sorgen sie in ihren regionalen Kreisen für 
eine bessere Bildung, für innovatives Unternehmertum und die 
berufliche Integration Geflüchteter. 

Über die Junioren des Handwerks
Die Junioren des Handwerks e.V. sind die größte Nachwuchsor-
ganisation des deutschen Handwerks. Mit einem bundesweiten 
Netzwerk repräsentieren sie das junge Handwerk und tragen 
die Themen und Forderungen der nächsten Handwerksgenera-
tion selbstbewusst in die Öffentlichkeit.

WERBUNG
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Noch bis zum 05. April 2024 können sich Ju-
gendliche für ein politisches Freiwilligenjahr 
in Sachsen bei der Sächsischen Jugendstiftung 
bewerben. Junge Menschen schauen in der FSJ-
Politik hinter die Kulissen von politischer Bil-
dung oder Verwaltung, Gedenkstätten sowie In-
teressenvertretungen und werden selbst aktiv.

Das FSJ-Politik richtet sich an junge Menschen 
im Alter zwischen 16 und 26 Jahren, die sich für 
politische Themen interessieren und sich ak-
tiv in diesem Bereich engagieren möchten. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein 
monatliches Taschengeld von 380 € und sind 
sozialversichert. Der neue Jahrgang startet zum 01. September 
2024.

Alle Informationen zum Bewerbungsverfahren:
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-
meckern

Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres ist eine 
einzigartige Möglichkeit für junge Menschen, sich in die politi-
sche Arbeit einzubringen und wertvolle Erfahrungen zu sam-
meln. Während des Jahres werden die Teilnehmenden in ver-
schiedenen Bereichen der politischen Arbeit eingesetzt. Sie 
unterstützen bei der Organisation von Veranstaltungen, der 

Durchführung von Recherchen und Analysen, 
der Betreuung von Social-Media-Kanälen und 
vielem mehr. Das Jahr wird durch 25 Bildungs-
tage abgerundet. Diese bieten die Gelegenheit, 
Erfahrungen aus dem FSJ-Einsatz zu teilen, 
Kontakte zu knüpfen und sich intensiver mit 
verschiedenen politischen Themen auseinan-
derzusetzen.

Informationen zur Sächsischen Jugendstif-
tung als Träger der FSJ-Politik
Die Sächsische Jugendstiftung wurde vor  
27 Jahren auf Beschluss des Sächsischen Land-
tags gegründet. Ihr Hauptziel besteht darin, 

junge Menschen für sinnstiftendes Engagement zu begeistern. 
Dabei legt die Stiftung besonderen Wert auf die Förderung von 
politischer Bildung, sozialer Kompetenz sowie globaler und 
lokaler Solidarität – wichtige Säulen für eine funktionierende 
Gesellschaft. Die Sächsische Jugendstiftung initiiert eigene Pro-
gramme und unterstützt zudem gezielt Initiativen, die im Frei-
staat Sachsen wirken und verwurzelt sind.

Sächsische Jugendstiftung
Peggy Stockhowe
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de
0351/323719011

JUNGE MENSCHEN FÜR EIN POLITISCHES  
FREIWILLIGENJAHR GESUCHT

WERBUNG
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Am Rosenmontag überraschte der Karnevalsclub mit einigen 
Karnevalisten und seiner Funkengarde die Bewohnerinnen und 
Bewohner  von Seniorenheimen in Eppendorf, Augustusburg 
und Flöha sowie dem Oederaner Hospiz. In den halbstündigen 
Programmen zeigten die jungen Mädchen der Tanzgruppe ihr 
Können und ein kleiner Teil des Faschingsprogramms des Ver-
eins wurde dargeboten. Die Bewohner wurden zum Schunkeln 
und zur abschließenden Polonäse überzeugt. Diese Art der Se-
niorenunterhaltung in der Faschingszeit entsprang der Idee des 
Breitenauer Karnevalsverein und der Schirmherrin des Vereins, 
der Oederaner Landtagsabgeordneten Susan Leithoff, um den 
Heimalltag in den Betreuungseinrichtungen den Bewohnerin-
nen und Bewohner abwechslungsreich zu gestalten. Als Ober-
bürgermeister Volker Holuscha kurzfristig davon erfuhr, konnte 
er sich eine Stippvisite im Seniorenheim der Lebenshilfe e.V. in 
Flöha nicht verkneifen. Er fand diese gelungene Überraschung 
gerade auch für ältere Menschen in den Heimen wichtig. „Damit 
kann man auch diese älteren und hilfebedürftigen Menschen an 
der Faschingszeit teilhaben lassen“, so der Oberbürgermeister. 
Der Verein will im kommenden Jahr diese gelungene Karnevals-
überraschung in Betreuungseinrichtungen fortsetzen.

BREITENAUER KARNEVALSCLUB ÜBERRASCHT 
HEIMBEWOHNER

Der Breitenauer Karnevalsclub überrascht Heimbewohner. 
Foto: Stadtverwaltung Flöha/ Volker Holuscha

WERBUNG

WERBUNG
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Während Franz Krones in der Türkei die ersten 250 Bootskilo-
meter bei 15 C und Sonne sammelte, ging es vom 18. bis 24.02. 
für 21 Sportler und Betreuer nach Johanngeorgenstadt ins Win-
tertrainingslager. Traditionell ist dies wichtig, um eine gute 
Grundlage für die kommende Saison zu legen. Leider sollte auch 
dieses Jahr kein Schnee liegen, weshalb viele Lauf-, Athletik-, 
Schwimm- und Ergometereinheiten auf dem Plan standen. Zur 
Abwechslung wurde die Eishalle in Schönheide besucht.

In der ersten Ferienwoche durften einige Jugendliche mit dem 
Sächsischen Kanuverband ins Allgäu fahren. Auch dort war kein 
Langlauftraining möglich. Deshalb wurden täglich 45 Minuten 
nach Österreich gefahren, um ein paar Kilometer auf Schnee zu-
rückzulegen.
In allen 3 Trainingslagern konnten hervorragende Grundlagen 
für die kommende Saison gelegt werden. 

Am 18.04. ist ein erstes Kräftemessen bei unserem 3. JOLsport 
Kanucross im Auenstadion.

Erfolgreiche Trainingslager der Kanuten 
in ganz Europa

+++ SPORTNACHRICHTEN +++

Franz Krones im Wärmetrainingslager Belek

Lauftraining im Trainingslager Johanngeorgenstadt Foto: Kanusportverein Flöha

WERBUNG
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Die Stadtverwaltung Flöha freut sich, die Ausstellung „Krumbie-
gel & Kunz“ im Foyer des Wasserbaus präsentieren zu können. 
Die Ausstellung wurde im Rahmen einer Vernissage zusammen 
mit den aus Flöha stammenden Künstlern Uwe Krumbiegel und 
Jan Kunz sowie Flöhas Oberbürgermeister Volker Holuscha und 
weiteren Besuchern am 27. Februar eröffnet. 
Bis zum 19. April 2024 können Sie die humorvollen Cartoons von 
Uwe Krumbiegel und Jan Kunz während der Öffnungszeiten der 
Bibliothek (Montag, Dienstag, Donnerstag sowie Freitag, 10:00 
bis 18:00 Uhr) besichtigen.
Die beiden sächsischen Künstler Uwe Krumbiegel und Jan Kunz 
werfen mit ihren Werken einen satirischen Blick auf die Gesell-
schaft und die Herausforderungen unserer Zeit. Ihre Cartoons 
sind bissig, charmant und regen zum Nachdenken an. Schmun-
zeln Sie über böse Überraschungen des Alltags, skurrile Situ-
ationen in Zeiten von Corona und Gendern, und die Frage, ob 
Elektroautos den Verkehr wirklich revolutionieren werden.
Wir laden Sie 
herzlich ein, die 
Ausstellung im 
Foyer der Stadt-
bibliothek im 
Wasserbau der 
Alten Baumwol-
le Flöha zu be-
suchen und sich 
von dem Humor 
von Krumbiegel 
& Kunz verzau-
bern zu lassen.

TIPPS & TERMINE
Krumbiegel & Kunz: Ausstellung im  
Wasserbau eröffnet

Foto: Stadtverwaltung Flöha, Frank-Erik Hoffmann

SPIELPLAN MÄRZ

DEUTSCHE ERSTAUFFÜHRUNG
Sa 09.03.2024 – 19 Uhr
Königskinder
Schauspiel nach dem Roman von Alex Capus

Fr 15.03.2024 – 19 Uhr 
Königskinder
Schauspiel nach dem Roman von Alex Capus

Sa 16.03.2024 – 19 Uhr
Königskinder
Schauspiel nach dem Roman von Alex Capus

Fr 22.03.2024 – 19 Uhr
Königskinder
Schauspiel nach dem Roman von Alex Capus

Fr 29.03.2024 – 19 Uhr
Lesung bei Kerzenschein

Eintritt 25 €

Kontakt:
Tel.: 037291 69254
E-mail: info@schlosstheater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg.de

Schlosstheater Augustusburg

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern
Beginn jeweils dienstags 18:00 Uhr  07.05.2024, 04.06.2024

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Jeweils donnerstags 19 bis 21 Uhr
 25.04.2024, 30.05.2024, 27.06.2024

Beratungsangebote im Landesverband AD(H)S Sachsen e.V., 
Händelstraße 16, 09669 Frankenberg

Antimobbing- und Gewaltsprechstunde für Kinder und Ju-
gendliche
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder Mail
WhatsApp 0173 822 04 11
Per Mail info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene 
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder Mail
WhatsApp 0173 822 04 11
Per Mail info@adhs-sachsen.de

Angebote des Landes- 
verbandes AD(H)S Sachsen
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Herr Stefan Tschök bringt uns mit 
„Aphorismen und anderen Hirngespins-
ten“ zum Schmunzeln. Wir laden herz-
lich ein, in gemütlicher Runde bei Kaf-
fee und Kuchen, Herrn Stefan Tschök zu 
lauschen...

Am Dienstag, 16.4.2024, 15.00 Uhr  
in der Stadtbibliothek Flöha, Claußstraße 3

Eintritt: 3.00 Euro

„Literarischer Kaffeeklatsch“ in 
der Stadtbibliothek Flöha

täglich 9 bis 20 Uhr im Lehngerichtsgarten
Akustemologische Station für Bodenklänge 
Die „Akustemologische Station für Bodenklänge“ ist eine künst-
lerische Forschungsstation zur Untersuchung des Gartenbodens 
vom Lehngericht. Die begehbare Soundinstallation ist täglich 
von 9 – 20 Uhr geöffnet und frei zugänglich.
 Für das Projekt wurde eine spezielle Sensortechnik zum Ab-
hören des Bodenklangs entwickelt und im Innenraum sowie 
im Gartenboden installiert. Mittels Erdbebensensoren wird der 
Gartenboden des Lehngerichts akustisch erfasst. Durch eine 
Verstärkung des Signals und die Ausgabe über Lautsprecher und 
Kopfhörer wird das Innere des Gartenbodens im Inneren des 
Gartenhäuschens hörbar. 
Die Installation ist inspiriert durch ein Konzept aus der Anthro-
pologie, der sogenannten Akustemologie; ein Begriff, der sich 
aus Akustik und Epistemologie zusammensetzt und die techni-
sche Klangwissenschaft mit Erkenntnistheorie verbindet. Dabei 
wird versucht Klang als Wissen zu begreifen. Im Gegensatz zu 
den Klängen der oberirdischen Natur gibt es bisher kein allge-
meines Wissen über Bodenklänge. Böden sind als Resonanz-
körper äußerst vielfältig strukturiert und können sowohl Ge-
räusche aus ihrem Inneren und Geräusche aus der Atmosphäre 
aufnehmen und weiterleiten. Mit der dauerhaften Installation 
und durch eine Auswertung der akustischen Erfahrungen des 
Publikums wird versucht, sich einem möglichen Wissen um die 
Bodenklänge anzunähern. 
Die Installation lädt dabei ein zum Hören, Abhängen, Verweilen, 
Meditieren, Lauschen, Abwarten, Konzentrieren, etc. Alle Besu-
cher*innen sind eingeladen, bei jedem Besuch einen Fragebo-
gen auszufüllen. Mehrfache und häufige Besuche sind eindeu-
tig erwünscht. In vorangegangenen Projekten hat sich gezeigt, 
dass häufig erst nach einer bestimmten Zeit ein Hörvermögen 
für die speziellen Sounds des Bodens ausgeprägt wird.
Die Akustemologische Station für Bodenklänge Augustusburg 
ist eine Soundinstallation von Daniel Wolter (Kontakt: info@
danielwolter.org, Instagram @dnlwltr) mit freundlicher Unter-
stützung durch auf weiter flur e. V.

Samstag, 23. März und 30. März jeweils von 15 – 17 Uhr
Ladenexperiment – Augustusburger Spielzeugtauschbörse 
Das Ladenexperiment in Augustusburg lädt Kinder und Eltern 
herzlich dazu ein, an der Spielsachen-Tauschbörse teilzuneh-
men. Vom 03. Februar bis 30. März (jeweils samstags von 15 –  
17 Uhr) erwartet die Besucher*innen in der Unteren Schloßstra-
ße 3 die Möglichkeit, gebrauchte Spielsachen und Kinderbücher 
kostenfrei zu tauschen.
Die Spielsachen-Tauschbörse im Ladenexperiment ist die per-
fekte Gelegenheit, um Spielsachen und Kinderbücher, die nicht 
mehr benötigt werden, gegen neue Schätze einzutauschen. 
Diese nachhaltige und umweltbewusste Initiative fördert nicht 
nur den ressourcenschonenden Umgang mit Spielzeug, sondern 
auch das soziale Miteinander in der Gemeinschaft.
Anfragen an ladenexperiment@aufweiterflur.org oder persön-
lich im Lehngericht unter Telefon 037291 159977.

Freitag, 22. März, 18 – 20 Uhr, Einlass: 17:30 Uhr
Landuni die Zweite – „Mama, das ist meine neue Nummer.“ – 
Social Media in unserem Alltag
WhatsApp, Instagram, X, Facebook und Co. bestimmen unser all-
tägliches Leben. Der Blick auf das Smartphone ist für alle Alters-

gruppen zur Routine geworden. 
Nachrichten, Meinungen, Verab-
redungen, Bankgeschäfte, Spiele 
usw. – in scheinbar allen Lebenssituationen wird der Fokus auf 
digitale Endgeräte gelenkt. Doch welche persönlichen Daten ge-
ben wir im Netz preis? Wohin führt unser digitaler Fußabdruck 
und wer schaut noch mit? Welche Gefahren lauern und was sind 
Chancen, die genutzt werden sollten?In dieser zweiten Land-
uni setzen wir die Lupe an und wollen praxisnahe Einblicke in 
die potenziellen Risiken von Social Media gewinnen, konkrete 
(Vor-)Fälle darstellen und Möglichkeiten einer sichereren Nut-
zung aufzeigen. Wir laden Sie ein, dem Vortrag zu lauschen, 
mitzudenken und im Anschluss in einem offenen Dialog mit-
zudiskutieren. Der Abend wird von einer Illustratorin begleitet 
und die Inhalte live illustriert. Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt.
Die Landuni ist ein Projekt des Instituts für Kompetenz, Kom-
munikation und Sprachen der Hochschule Mittweida und dem 
Verein auf weiter flur e.V..
Der Eintritt ist kostenfrei

Samstag, 23. März, Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
LehngerichtDisco – 80´ - 90´er
Wir laden euch herzlich ein zu einer unvergesslichen Reise zu-
rück in die wilden Jahre der 80er und 90er! Taucht mit uns ein 
in eine Zeit voller ikonischer Musik, legendärer Hits und unver-
gesslicher Dance-Moves. DJ Andi wird für diesen Abend für die 
richtige Musik sorgen.
Eintritt: 7€

Freitag, 29. März, 14 Uhr
LehngerichtKinoClub – Familienkino
Der LehngerichtKinoClub lädt zum nächsten Familienkino mit 
Popcorn und Getränken ein. Es handelt sich wie gewohnt um 
einen Überraschungsfilm, aber es gibt einen kleinen Hinweis: 
„Erzählt wird eine inspirierende Geschichte von drei bemer-
kenswerten Jugendlichen, die in einer magischen Welt des 
Zauberns und der Abenteuer aufwachsen. Obwohl sie mit Vor-
urteilen und dunklen Mächten konfrontiert werden, nutzen sie 
ihre einzigartigen Fähigkeiten und Freundschaft, um das Gute 
zu verteidigen.“
Eintritt: Kulturspende

Aktivitäten, Aktionen und Veranstaltungen im Lehngericht  
im März 2024
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Freitag, 05.04.24 und
Samstag, 06.04.24
jeweils von 10 bis 16 Uhr

mit Weinverkostung „Pfälzer Weine“

WERBUNG
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zum dritten Geburtstag der Wander- und Pilgerakademie Sach-
sen lädt der Landestourismusverband Sachsen e.V. zusammen 
mit der WPA alle wanderfreudige Sachsen zu einem besonderen 
Wander- und Pilgerevent ein. Am 12./13. April 2024 wird in Ma-
rienberg unter dem Motto „Wanderschuh trifft Pilgerstab – auf 
Tour durch die sächsische Heimat“ Wissen vermittelt, gewan-
dert, gepilgert und gefeiert. Das Event bietet viele spannende 
Programmpunkte für alle, die die Schönheit und Vielfalt Sach-
sens entdecken und mitgestalten wollen.

Speziell weisen wir auf das Fachsymposium am 12.04.2024 von 
10:00 bis 18:00 Uhr hin. Neben fachlich fundierten und inspirie-
renden Impulsen von Expert*innen besteht die Möglichkeit für 
einen intensiven inhaltlichen Austausch zu den Themen Wan-
dern, Pilgern und Spiritueller Tourismus in Sachsen.

Neugierig geworden?
Hier geht es zu weiteren Informationen und zur Anmeldung.
Anmeldung unter: https://eveeno.com/144134135

Liebe Wander- und Pilgerfreunde,

WERBUNG
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(Kirche Falkenau – Str. der Einheit 3, Geor-
genkirche Flöha – Dresdner Str. 8, Hoch-
haus – Augustusburger Str. 71, Auferste-
hungskirche Flöha-Plaue – Friedhofstr. 1, 
Gemeindesaal Plaue – Zur Baumwolle 17) 

Jahreslosung 2024:
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
 1. Kor 16, 14 

Sonntag 24.03. – Palmarum 
08:45 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in 
 der Kirche in Falkenau 
10:15 Uhr  Begegnungsgottesdienst in 
 der Georgenkirche 

Montag 25.03. 
19:00 Uhr  Passionsandacht in der Geor- 
 genkirche 

Dienstag 26.03. 
09:30 Uhr  Gottesdienst im Hochhaus 
19:00 Uhr  Passionsandacht in der Geor- 
 genkirche 

Mittwoch 27.03. 
19:00 Uhr  Passionsandacht in der Geor- 
 genkirche 

Donnerstag 28.03. – Gründonnerstag 
18:00 Uhr  Tischabendmahl in der Kirche  
 in Falkenau 
19:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst im 
 Gemeindesaal in Plaue 

Freitag 29.03. – Karfreitag 
08:45 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in 
 der Kirche in Falkenau 
10:15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in 
 der Georgenkirche 

Sonntag 31.03. – Ostersonntag 
06:00 Uhr  Osternacht in der Auferste- 
 hungskirche 
09:30 Uhr  Lobpreisgottesdienst in der 
 Kirche in Falkenau 

Montag 01.04. – Ostermontag 
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in 
 der Georgenkirche 

Sonntag 07.04. – Quasimodogeniti 
09:30 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfir- 
 mation in Falkenau 
10:15 Uhr  Gottesdienst in Plaue 

Dienstag 09.04. 
09:30 Uhr  Gottesdienst im Hochhaus 

Sonntag 14.04. – Misericordias Domini 
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in 
 der Kirche in Falkenau 
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung  
 der Konfirmanden in der Geor- 
 genkirche 
10:15 Uhr  Gottesdienst in der Auferste- 
 hungskirche 

Dienstag 23.04. 
09:30 Uhr  Gottesdienst im Hochhaus 

Sonntag 28.04. – Kantate 
09:30 Uhr  Lobpreisgottesdienst in der 
 Kirche in Falkenau 
10:15 Uhr  Gottesdienst zum Kirchweih- 
 fest in der Georgenkirche

GOTTESDIENSTE 
Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Gottesdienste Katholische Kirche St. Johannis der Evangelist Freiberg
Gottesdienstorte Flöha, Oederan, Augustusburg und Eppendorf

Gründonnerstag, 28.03.
19:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl  
 in Flöha, anschl. Ölbergstunde

Karfreitag, 29.03.
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder  
 in Flöha
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden u. Ster- 
 ben des Herrn in Flöha

Samstag, 30.03.
21:00 Uhr Feier der Osternacht in Flöha

Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sonntag, 31.03.
10:00 Uhr Ostergottesdienst in Oederan

Montag, 01.04.
09:00 Uhr Ostergottesdienst in Augus- 
 tusburg
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha
10:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf

Donnerstag, 04.04.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
 Flöha

2. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 06.04.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 07.04.
09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Mittwoch, 10.04.
14:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in  
 Oederan, anschl. gemeinsa- 
 mes Kaffeetrinken

Donnerstag, 11.04.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in  
 Flöha, anschl. gemeinsames  
 Frühstück

3. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 13.04. 
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg

Sonntag, 14.04.
09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

10:30 Uhr Familiengottesdienst in Flöha

Donnerstag, 18.04.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
 Flöha

4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 20.04.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 21.04.
09:00 Uhr  Hl. Messe in Augustusburg
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Mittwoch, 24.04.
19:30 Uhr Elternabend für die Erstkom- 
 munion in Flöha

Donnerstag, 25.04.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
 Flöha

Freitag, 26.04.
14:00 Uhr Kinonachmittag für Senioren  
 in Flöha
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Die Gemeinde in Flöha heißt jeden Be-
sucher, in ihrem Königreichssaal, herz-
lich willkommen. Folgende Themen wer-
den, in den nächsten Wochen, in einem 
30-minütigen Vortrag behandelt:

Sonntag, 24.03.2024
18:00 Uhr: Gedenkfeier in Erinnerung an  
 Jesu Tod (Stadtsaal im Was- 
 serbau)

Sonntag, 31.03.2024
17:30 Uhr: Welche Gebete erhört Gott?

Sonntag, 07.04.2024
17:30 Uhr: Durch Sauberkeit und Rein- 
 heit Jehova ehren

Sonntag, 14.04.2024
17:30 Uhr: Weltfrieden – woher zu er- 
 warten?

Sonntag, 21.04.2024
17:30 Uhr: Die Sintflut – nicht nur eine  
 Geschichte

Der nächste Königreichssaal in Ihrer 
Nähe:
Bachgasse 4a (Zufahrt über Baderberg)
09669 Frankenberg/Sa.

Jeder ist herzlich eingeladen, die Got-
tesdienste von Jehovas Zeugen zu besu-
chen. Der Eintritt ist frei. Es finden keine 
Kollekte statt.

Ganz besonders laden wir in diesem Mo-
nat zur jährlichen Gedenkfeier in Erin-
nerung an Jesu Tod ein. Diese findet am 
24.03.2024 im „Stadtsaal im Wasserbau“, 
Claußstraße 3 in Flöha statt. Beginn ist 
18Uhr. 

Mehr Informationen über Jehovas Zeu-
gen, sowie über einen Gottesdienst in der 
Nähe, findet man auf www.JW.org.

HERAUSGEBER
Stadtverwaltung Flöha,
Hauptamt (Pressestelle)
Augustusburger Straße 90; 09557 Flöha
Tel.: 03726 791110, Fax: 03726 791200
E-mail: info@floeha.de
Internet: www.floeha.de

SATZ & DRUCK
Mugler Druck und Verlag GmbH
E-Mail: info@mugler-verlag.de
Akquise: Katrin Gläser, 
Tel.: 03723 499117, 0174 3367181
Fax: 03723 499177

VERTRIEB
Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz 
Brückenstraße 15, 
09111 Chemnitz 
Servicenummer: 0800 1014087
Internet: www.blick.de

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter 
Beiträge zeichnet der jeweilige Verfasser selbst 
verantwortlich.

Für übergebene Beiträge bzw. Vorlagen wird 
keine Haftung übernommen. Die Ausgaben 
werden innerhalb der Stadt Flöha kostenlos 
verteilt. Der Bezugspreis je verlangter Ausgabe 
beträgt 0.50 EUR.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die 
bundesweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebens-
bedrohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)
Montag, Dienstag u. Donnerstag 19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag  14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz
Flemmingstraße 4, Haus B
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Dienstzeiten:
Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderungen finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de

✁

DIE NÄCHSTE AUSGABE
ERSCHEINT AM 26. APRIL 2024.
REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 
03. APRIL 2024.

KEIN AMTSBLATT ERHALTEN?
Kostenlose Exemplare gibt es immer in der 
Stadtverwaltung Flöha, Öffentlichkeitsarbeit 
und im Bürgerbüro im Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch im Inter-
net unter www.floeha.de im Bereich Rathaus 
online. Wir bitten Sie, bei Zustellungsproblemen 
das Ver teilerunternehmen, Verlag Anzeigen-
blätter GmbH Chemnitz, Brückenstraße 15,  
09111 Chemnitz, Servicenummer: 0800  
1014087, Internet: www.blick.de zu informie-
ren. Selbstverständlich nimmt auch die Stadt-
verwaltung Flöha Ihre Hinweise unter der Tele-
fonnummer 791 110 entgegen.

19:00 Uhr Gemeindeabend mit Kino in 
 Flöha

5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 27.04.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg

Sonntag, 28.04.
08:30 Uhr Hl. Messe in Hainichen, an- 
 schließend Pilgertag für die  
 Gemeinde (Anmeldung nicht  
 erforderlich)
09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Gottesdienste jeden Samstag:
09:30 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt

Chorprobe jeden Donnerstag 19:00 Uhr

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen.

Einladung der  
Adventgemeinde Flöha

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten von Jehovas 
Zeugen 2024

Bild von congerdesign auf Pixabay
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